
HERAUSFORDERUNGEN

Die Nationalversammlung ist das wichtigste Verfassungs-
organ Vietnams. Der Großteil der gewählten Volksvertreter 
gehört der Kommunistischen Partei Vietnams (KPV) an. Die 

starke Verknüpfung zwischen Regierung, Nationalversamm-
lung und Partei wird unter dem Aspekt einer modernen 
Gesetzgebung zunehmend als kritisch angesehen. Bürger 
in Vietnam fordern, dass ihre Meinung vermehrt von den 
Volksvertretern vertreten wird und für anstehende Proble-
me parlamentarische Lösungen gefunden werden.

Trotz eines zunehmenden Selbstbewusstseins der Abge-
ordneten gegenüber der Regierung, gestaltet sich dies je-
doch nach wie vor als schwierig. Grund dafür ist, dass die 

meisten Parlamentarier lediglich über ein Teilzeitmandat 
verfügen und kaum Zeit und Ressourcen haben, sich ausrei-
chend über die Auswirkungen neuer Gesetzesvorlagen und 
Beschlüsse zu informieren. Zudem scheiden aufgrund des 
hohen Altersdurchschnitts ca. zwei Drittel der Abgeordne-
ten bereits nach einer Legislaturperiode wieder aus, was 
zu einer hohen Fluktuation führt und den Aufbau eines ins-
titutionellen Gedächtnisses auch auf Parlamentarierebene 
erschwert.

Die neuen Abgeordneten sind oft nur unzureichend mit den 
organisatorischen und technischen Details der Parlaments-
arbeit vertraut und sich ihrer Pflichten und Rechte als Par-
lamentarier nicht ausreichend bewusst. Bisher stehen man-
gelndes Angebot an Fortbildungen und hohe Fluktuation 
einer Professionalisierung der Parlamentsarbeit im Wege. 
Eine Verbesserung kann nur eintreten, wenn die Abgeord-
neten ihre Aufgaben kompetent und mit dem gebührenden 
Verantwortungsbewusstsein wahrnehmen.

LÖSUNGSANSÄTZE

Seit 2017 stärkt die HSS das Know-how vietnamesischer 
Parlamentarier und Mitarbeiter der Parlamentsverwaltung 
mit dem Ziel, die Effektivität und Professionalität der Na-
tionalversammlung zu verbessern. Es werden Weiterbil-
dungsmöglichkeiten für Parlamentarier angeboten, die das 
Wissen zur Erstellung von Gesetzen verbessern sollen. Die 
HSS unterstützt zudem die Parlamentsverwaltung bei der 

Aufbau einer effektiven 
Parlamentsverwaltung in Vietnam 

Die Nationalversammlung konnte ihre verfassungsmäßige Legislativ- sowie Kontrollfunktion bisher 
noch nicht vollständig wahrnehmen. Die HSS unterstützt den Aufbau einer professionelleren und effek-
tiveren Parlamentsverwaltung und stärkt die Rolle der Nationalversammlung gegenüber der Regierung. 

PARLAMENTARISCHE PROZESSE UND KONTROLLFUNKTION

FACTSHEET

Mehr Bürgernähe durch das Parlamentsfernsehen

www.hss.de



Hanns-Seidel-Stiftung weltweit – Im Dienst von Demokratie, Frieden und Entwicklung

Ausarbeitung von Materialien über die Rechte der Abge-
ordneten, wichtige parlamentarische Prozesse sowie beim 
Aufbau wissenschaftlicher Dienstleistungen.

Im Gegensatz zu gewählten Abgeordneten sind die Mit-
arbeiter der Parlamentsverwaltung weniger personeller 
Fluktuation unterworfen. Sie sind ein wichtiger Partner, 
um parlamentarische Abläufe und Strukturen effektiver 
zu gestalten. Als institutionelles Gedächtnis ist die Parla-
mentsverwaltung auch für die nachhaltige Umsetzung der 
Fortbildungen von Bedeutung und fördert den Austausch 
mit Zivilgesellschaft und Wissenschaft.

Die Projektarbeit stärkt die Rolle der Nationalversamm-
lung im vietnamesischen Rechtssystems und eine gute Re-
gierungsführung (Good Governance). Sie stellt sicher, dass 
die Abgeordneten informierte Entscheidungen über spezi-
fische Gesetzesvorlagen treffen können, Bedürfnisse und 
Bedenken der Zivilgesellschaft stärker beachtet werden 
und wissenschaftliche Erkenntnisse einfließen. Gleichzei-
tig wird sichergestellt, dass das aufgebaute Wissen auch 
über Legislaturperioden hinweg erhalten bleibt. So wird 
der Wissensvorsprung der Regierung gegenüber dem Par-
lament in Vietnam verringert. Der Aufbau einer effektiven 
Parlamentsverwaltung kann in dieser Hinsicht das Parla-
ment als demokratische Institution in Vietnam stärken.

WIRKUNGEN

Parlamentarier nehmen seit geraumer Zeit ihre Kontroll-
funktion gegenüber der Regierung verstärkt wahr. Hohe 

Regierungsbeamte werden zu aktuellen Themen vorgela-
den und müssen vor der Nationalversammlung Rede und 
Antwort stehen. In den vom Projekt unterstützten Fora 
werden auch kritische Themen, wie die zunehmende Luft- 
und Umweltverschmutzung, angesprochen und gemein-
sam nach Lösungen gesucht. 

Auf Initiative der Parlamentsverwaltung werden mit Unter-
stützung des Projekts unter anderem Studien zu wichtigen 
Gesetzesvorlagen erstellt, die die Folgen von Gesetzen 
analysieren und den Abgeordneten eine informierte Ent-
scheidungsgrundlage bieten. Die Studien umfassen Kon-
sultationsprozesse mit externen Experten und Umfragen 
unter betroffenen Akteuren. Dies ermöglicht der Zivilge-
sellschaft auf den Gesetzgebungsprozess einzuwirken und 
hat beispielsweise im Fall des Bildungsgesetzes zu einer 
Überarbeitung der Gesetzesvorlage durch die Nationalver-
sammlung geführt. 

Auch konnte das Projekt gemeinsam mit der Parlaments-
verwaltung eine vierteljährlich erscheinende Parlaments-
zeitschrift etablieren. In kurzen Artikeln werden hier 
Analysen zu aktuellen Themen und Gesetzesvorlagen ver-
öffentlicht, die den Abgeordneten zugänglich gemacht wer-
den. Auf diese Weise können sich die Abgeordneten auf 
die zweimal im Jahr stattfindenden Plenarsitzungen besser 
vorbereiten und informierte Entscheidungen treffen. n

UNSER PARTNER

Vietnamesische Abgordnete testen den wissenschaftlichen Dienst 
des Deutschen Bundestags.

Die größte Herausforderung für uns 
ist die Verbesserung der Gesetzge-
bung als auch eine effektivere Kont-
rolle der Regierungsarbeit.
Prof. Dr Le Bo Linh, Stv. Generalsekretär der Nationalversammlung

Nationalversammlung Vietnam

@     vietnam@hss.de

   http://vietnam.hss.de

    Hanns Seidel Foundation Vietnam

Weiterführende Informationen: Impressum:

Hanns-Seidel-Stiftung e.V. | Lazarettstr. 33, 80636 München 
Tel. 089/1258-0 | E-Mail: info@hss.de | Online: www.hss.de
Vorsitzende: Markus Ferber, MdEP
Generalsekretär: Oliver Jörg
Leiterin Institut für Int. Zusammenarbeit: Dr. Susanne Luther (V.i.S.d.P.) 
Referatsleiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Hubertus Klingsbögl
Kontakt: iiz@hss.de | Stand: 11/2020

Mehr Factsheets 
finden Sie hier.


